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Nun SiNnd die Kongreßakten des Dritten Internationalen lturgischen Studien-
treffens das versgangeNeS Jahr Lugano VO. DIS eptember stattgefunden

auch deutscher Sprache erschiıienen Dieser zweiıiftfe Halbband 1SE ZU.  Can
(;Aanze cn Veröffentlichung gew1ldme ET en  a bDer auch noch Aus-
ZU. Aaus der Niederschrif des Ersten Internationalen Liıturgischen Studientreffens

Marıa aac VO DIis Junı 1951 üÜüber CQ1e TODleme des issale Romanum.
Ta| diıeser and des Liturgis  en ahrbuches ist fUur jeden unentbehrlich, der
sSıch Aaus ster uelle üuber den an der 1Lturgıs  en Fragen uUund Erörterungen
orJ]entileren will DIie eierate Lugano teilen Sıch We1 auptgruppen
SO der pastorallıturgıischen usführungen ehalten VO  5 1Schoien Seel-
SOrgern und Gelehrten diese en als Tundthem. das überaus wichtige
nlıegen der „tatıgen 'eilnahme“ der Gläubigen Gottesdien: Die zweıte
Gruppe biletet eitraäage ekannter Autoren üÜüber verschlıedene Einzelfragen die

Sıch noch verschiedener Klärungen bedüuürfen Wiıir er welsen darauf daß WILr
„Heiligen Diens 4/1953 bereits Nnen eingehenden Bericht uber Lugano
NSC  1U die iıtaliıenische Fassung (Luig1 Agustfon1 (310vannı er;

Partecıpatione ttiva alla 1LUrg1a attı del 111 onNnvesgno Internationale d1ie
Ygicl, erschlenen 1953 0MO hbrachten Dr selm Schwab

Hıldebrand Fleischmann, Das Brautlied der iırche 1ne Einführung
das Officıium Diıyınum Paryum erlag erder reiburg Ln XIV und 368

Das Buch glieder sıch fünf e1le Grundlegendes ZU! Breviergebet
Has Offizium während des Jahres Das Kirchenjahr Heiligenfeste und
Commune der Heiligenfeste ID 1ST e1iNe überaus begrüßenswerte Ergaänzung

ZU Offizium 1V1INUum arvum, das VO! selben UtfOr herausgegeben worden
1st Die el wurde uch nıer m1 großer Sorgfalt urchgeführt dıie nregun-
gen welche eischmann DIEeTteEeT, „Tolgen den altesten Traditionen und stutzen
Sıch vielfach QauUT die Forschungen VO!  } Praoif Balthasar Fischer Trier Uuber die
Psalmenfrömmigkeit der Märtyrerkirche und das Psalmenverstäandnıs des en
Mönchtums und der meılsten Kırchenvater‘‘ Vorwort) Vor em WwIrd der
nfanger des Brevilerbetens vıel utzen Aaus diesem 'UC| ziehen In e]1'
verstäandlicher Sprache W1rd den Geist des Breviergebetes, den leieren
Sinn der Psalmen eingeführt Schwierige Ausdrücke erfahren £1N€E prägnant
gefaßte Worterklärung Die are Gliederung ermöglicht jederzeit das Auf-
en der betreffenden Partien und 1Lft SOM 1T Verständnis des Wort-
S1INNES besonders aber lernt der Leser verstehen, W1e die irche die Heilige
Schrift die Psalmen und opheten ihrem Christus erfüllten Sinn aus-
deutet So arf das Buch uch als wertvolles Betra:  tungsbuch angesprochen
werden Wer als Vorbereitung Offizium /A:  _ Hand nımmMT betifrachtet
ganz aus dem e1ste der iırche selbst Dr nselm Schwab

DD  e Bapntıst Schneyer, Marıale. Eın Werkbuch FTr Marienpredigten. Arena-
erlag, Wurzburs. BF, 255 E D} 7,60

Mari:enpredigten tellen den T1iestier OTit besonders ohe Anforderungen,
sollen S1e icht fla  D und sSel! wirken Der Verfasser legt hier eine große
Anzahl VO  5 Predigten UÜUber die Gottesmutter VOT, besonders .Der 1äht auf
Dreitem Raum Kanzelredner der en e11 Ortfe kommen WI1e den heliligen
ernNnar: und die biısher WeN1LS eachteten O0MAas VO Villanova, Laurentius
VO.  a} Brindisi Procoplus VO  s Tempilın, Jean-Baptiste Massıllon Zum Auf-
finden VO: entsprechendem Predigtstoff LST OT em (1ım eg1ister der „ Weiser
durch Marıens Tugendleben“ sehTr gee1gnel Eıne große Anzahl VO!'  5 D1spos1L10-
19153  w} und Anregungen en dem oft iuberarbeıteten eelsorger helfend die
Hand Wenn natürlich die eIgeNeE und unbedingt notwendige dem Priıe-
tfer nıcht erspart bleiben kann 1st . och für dieses Buch sehr dankbar
Es bedeutet Marıanıschen Jahr un: darüber hinaus wertvollen Behelf

Dr nselm Schwab


